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Antrag für den JugendhilfeA am 21.O9,2O11 und Kreisausschuss/Kreistag am 10.ni.1i.2011
Erhöhung der finanziellen Unterstütsung des Deutschen Kinderschutsbundes für die Haus-
haftsjahre 2012 - 2015

Sehr geehiler Herr Landrat Makiolla,
bezugnehmend auf die Vorlage 151/1 'l vom 31.08.201 1 sowie unseren Haushaltsantrag vom
30.11.2010 bittet die Fraktion von BÜNDNIS9o/D|E GRÜNEN nachfolgenden Antrag auf die Tages-
ordnung des JugendhilfeA und des KreisA,/Kreistages, zu nehmen und einen entsprechenden Be-
schluss zu fassen:

Antrag: I
Der Kreistag beschließt die Erhöhung des jährlichen Zuschusses des Kreises Unna für den
Kinderschukbund um 30.000,€ auf ihsg. 160.000,€ für die Dauer der Laufteit der neu zu be-
schließenden Vereinbarung.

Begründung:
Auf die detaillierten Begründungen in unserem Antrag vom 30.1 1 .2010 wird Bezug genommen.
f m Rahmen der Haushaltsplanberatungen ltrr 2O1'l wurden Bedenken zur mfulichen quantitativen
und qualitativen Aufrechterhaltung der Aufgaben zum Schutz der Kinder vor Gewalt, Vemachlässi-
gung und sexuellem Missbrauch im Rahmen der bisherigen fnanziellen und personellen Ausstattung
vorgebracht. Bedauerlichenveise haben sie sich laut Information des Kinderschutzbundes bestäigt.
Die Belastungssituation der hauptamtlichen Kräfte ist airischenzeitlich altgemein ebenso bekannt, vie
die gravierenden zunehmenden Schwierigkeiten, die fehlenden finanziellen Mittel durch gpenden und .
Bußgelder zu decken.
Dabei ist es unstrittig, dass die Vielzahl der durch den Kinderschutzbund erbrachten Leistungen zu
den Pflichtaufgaben der öfientlichen Hand gehören. Zitat aus der Vorlage: ,Die Aufgabenerl(ittung im
Bercich des Knderschufues wäre ohne diese Afueit des Knderschutzbundes im Kieis lJnna nicht
gewähleistet.'
Insofem ist es unerlässlich und gerechtfertigt eine Erhöhung des jährlichen Zuschusses ftrr den Kin-
derschutzbund ab 2012 in den Haushalt einzustellen.

Mit freundlichen Grüßen
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